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Bon deinſelben Berfaſſer öokkiſtzer erſchien ferner „ Su

buch . “ Ein Vachſchlagebuch für den täglichen Gebrauch ( lon⸗
verſationslexikon ) 5, vermehrte und verbeſferte Auflage . Mit

Kalender , Karten , Bildern , Tabellen . 646 Seiten . Auf holz⸗

freiem Papier und in gaanz Leinwand 5 Mark .

Dasſeigentliche Konverſationsleéxikon , 400 Seiten ,
allein in einfacher Ausſtattung 1 Mark .

Es iſt durch alle Buchhandlungen wie auch von D Ehf
G. Holtingers Schriftenverlaz in ſtraßburg i. E zu beziehen .

„Die Keichhaltigkelt des Inhalts , ſowie die leichte Ueberſichtlichkeitdesſelben,
überraſchte mich. “ M. , Gerichtsdiener .

merkwärdiges Buch, eine wahre Fundgrube des Wiſſen⸗⸗
ſch nur brauchen kann in poetiſchen und yroſatſchen

Stunden des Lebens, Schönes für das Gemſt und Gutes für den magen, Cehr⸗
reiches für den Seiſt und Beilſames Leib, Welt im Uleinen. Da
konimit zuerſt ein Konverfationslexikon, kürzerufcoböckſreicher als jedes andere;
denn es enthält auch

0 epte för den geſünden and kranken menſchen
und illuſtriert die ethiſ Zegriffe durch häbſche Süichſprſche. Der zweite Teil
bringt in alphabetiſcher Ordnung die ſchönſten weltlichen und geiſtlichen Lieder⸗
untermiſcht mit voetiſchenKernworten, Sprichwörtern ꝛc Dannfolgt ein Atlas, dann
die ſchönſten Abbildungen des „Orvis pictus““, Sinstäbellen , Wüchenzettel, Oreiſe
und Bezugsqnellen der hauptſachlich Waren und) nöch vieles andere. Dürch
das bunte Vielerlel des Buches aber zieht als ein kcter Faden des Verfaſſers
wärnies Cthiſtengemütu . warme Liebe zum Volk. ““ (Th. Lit. Blatt. 1886. Ar. 1).

„Ich ſpreche meinen he Yten Dankaf das vorzügliche, wohl einzig in

ſeiner Art daſtehende Werk aus . “ ( Lin mittelfchullehter)
Der Direktor einer CToöchterſchule“ ſchrieb einen Tag nach Enipfang

eines Ex. : „Ich bitte mir 25 Ex, des Suchbuchs überſenden zu wollen . “ Die
Vorſteherin einei höb. Töchterſchule beſtellte 65 Ex. ic.

„Rach vielfacher Prüfung können wir mit gutem Gewiſſen ſagen, daß das
Buch wirklich das le
Konverſations⸗Leri
kunit giebt. “ (Sttaß

„Alles möglicht zufammengedrängts und in einer Fäffung, die dieſem Büche
di! denkbar weiteſte Verbreiſung bis in die unte ſten Kreiſe des Bolkes er⸗

möglicht “ (Schväb. Merkuc) .
„ Im Selbſtverlag des Verfaſſer

Verfaſſers , der beſonders durch ſei
„Der deutſch⸗Franzoͤſiſchslerieg!5 durchaus Vo

8

er alle möglichen Dinge kurze und klars Aus⸗

oebenerſchienen : Süchbuch. Der NRamedes
70. 000 Sremblaren verbreitetes Werkchen
in patriotiſchen Kreiſen bekanntgeworden

iſt, läißt et es erwarten . Und ſo tiitt uns auch
dieſes ſein neueſtes We 5 ettvas ungenein Piaktiſches, ſo recht den Be⸗
dürfniſſen d 8 n des Bolkes Entſßp echendes entgegen. Die

Form des Buches iſt die eines ſorgſam ins Hurze gedteingten Converſations⸗
Lexikons; dieſen Namen aber hat der Verzaſſer mit ver tändiger Abſichtlichteit
vermieden. Wir finden jedoch in ſeinem Buche auch vieles, was man in den

großen und koſtſpieligenWerken jenes Namens vergeblich ſuchen würde; denn
es erſetzt zugleichein bürgerliches hbuch, ein Fremdwörterbuch , ein Hand⸗
buch der neuen Rechtſchreibung, einen Weg veiſer auf den wichtigſten Rechtsge⸗
gebieten, eine Anweiſung zu aängemeſſene Benehmen in geſellſchastlicher
Bezichung, eine Sammlung freffender und beherzigenz bertet Stellen aus unſern
deutſchen Dichtern, einen Rechenknecht, einen Ailas Liederſämmlung ; und

noch man hes anderedärste nirgends ſo bog »ſtellt kein wie hier.
Der erſtaunlie Inhaltsfüälle ſteht der icdrige Preis von 2 Miark gegenüber⸗
Wir ſind überzeugt, daß jeder, der dis Buch kennen lernt, es liehgewinnen
und einen rechten Hausſchitz in ihen erzeniien wird (De. O. Mepet) .

„Das Suchbüch itetht einzig da und iſt ſieher von allen Setten mit Freude3 150.begrüzt worden. “ (Pf. R. in R. , Prev. See,

der Citel deripiſcht — eine Att popul ites
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